
1. SÄUBERUNG DES 
BECHÄDIGTEN GEWEBES BIS 
AUF DEN KNOCHEN WÄHREND 
EINER GELENKSPIEGELUNG.

2. BOHRUNG VON KLEINEN 
LÖCHERN IN DEN FREILIEGENDEN 
KNOCHEN. BLUT UND WEITERE 
ZELLEN TRETEN AUS DEN LÖCHERN. 
BEI DER MATRIXGEKOPPELTEN 
KNOCHENMARKSTIMULATION 
ZUSÄTZLICHE PLATZIERUNG EINER 
MEMBRAN MEMBRAN KÜNSTLICH ODER 
TIERISCHEN URSPRUNGS IN DEN 
DEFEKT.

3. BILDUNG VON 
FASERKNORPEL 
NARBENGEWEBE.

1. AUSSTANZUNG DES DEFEKTBEREICHS 
WÄHREND EINER OPERATION.

2. ENTNAHME VON GESUNDEN 
KNOCHENKNORPELZYLINDERN 
AUS NICHT BESCHÄDIGTEN UND 
WENIGER BELASTETEN 
BEREICHEN DES GELENKS.

3. EINSETZEN VON GESUNDEN 
KNORPELKNOCHENZYLINDERN 
IN DEN DEFEKTBEREICH.

1. ENTNAHME EINER BLUTPROBE UND 
GESUNDEN KNORPELS AUS EINEM 
WENIG BELASTETEN BEREICH DES 
GELENKS WÄHREND EINER 
GELENKSPIEGELUNG ARTHROSKOPIE.

2. KULTIVIERUNG 
ENTNOMMENER 
KNORPELZELLEN IM 
LABOR. ZELLEN 
VERMEHREN SICH 
UND WERDEN FÜR DIE UND WERDEN FÜR DIE 
TRANSPLANTATION 
VORBEREITET.

3. MINIMALINVASIVE TRANSPLANTATION 
VON KNORPELZELLEN UND BILDUNG VON 
KNORPEL, DER IN SEINEN EIGENSCHAFTEN 
DEM URSPRUNGSKNORPEL 
GLEICHKOMMT.


